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MsschreiSnng
Die Lieferung von Turngeräthen nach der Turnhalle

des städtischen Gymnasiums veranschlagt zu 588 Mark
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Dienstag den 9 August er Bormittags S Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
ausliegen

Halle a S, den 28 Juli 1887
Der Stadtbaneath

Lo Haus en

Um Angabe des Aufenthalts 1 des Fleischermeisters
Albert Schult und 2 dessen 10jährigen Sohnes
Wilhelm Schnltz zuletzt iu Halle wird gebeten Der
selbe soll auf den Dörfern in der Umgegend arbeiten

Halle a S den 25 Juli 1887 M I 64/87
Königl Staatsanwaltschaft

von Moers

Halls den 29
i Theil
Juli 1887

Wochenschau
Endlich haben wir einmal so etwas wie eine ssison

morts Das ist seit Jahren nicht dagewesen Einmal sorg
ten die Engländer in Egypten dann die Sudanesen dann
die Bulgaren dafür daß in der heißen Jahreszeit etwas
passirte so daß die Zeitungen für die Seeschlange und
andere Possierlichkeiten keinen Raum hatten In den Hunds
taaen des Heilsjahres 1887 ist aber mal garnichts los
Freilich sind die Hundstage noch nicht vorüber und man
soll den schönsten Tag nicht vor dem Abend loben allein
dem bescheidenen Mann genügt es schon wenn der Puls
schlag der Weltgeschichte einige Wochen nicht gar so nervös

hämmert wie in der Regel
Der Kaiser und der Kronprinz sind Gott sei Dank wie

der gesund Kaiser Wilhelm der neunzigjährige macht
was seit Jahren nicht der Fall in Wildbad Gastein wie
der Fußtouren Daß die aus dem Kehlkopfe des Kron
prinzen entfernte Wucherung wirklich gutartiger Natur ist
und ein Rückfall nicht zu befürchten steht dafür bürgt Vir
chow s Gelehrten Autorität

Wir befinden uns in Deutschland wenigstens gegenwärtig
im tiefsten politischen Sommerschlafe Die Stellung der
Mächte zu einander ist unverändert Mit England und
Italien sind wir gut Freund und vor den Russen und
Franzosen müssen wir nach wie vor auf der Hut sein trotz
der Kaltstellung Boulangers und trotz des Umstandes daß
dem Herrn Katkow das Handwerk vielleicht für immer ge
legt ist Für die durch die plötzliche Beilegung des afgha
nischen Grenzstreits veranlaßte Behauptung einer russisch
englischen Annäherung hat sich bisher kein Anhalt ergeben
Durch die gewaltsame Offenhaltung der bulgarischen und
der egyptischen Frage sichern sich Rußland und Frankreich
die Möglichkeit jederzeit Conflicte hervorzurufen wenn
sie sich stark genug fühlen dieselben in ihrem Sinne zur
Lösung zu bringen Bis dahin erfreuen wir uns der
Segnungen des Friedens hoffentlich noch recht lange
über die Hundstage hinaus

Der Feldzug gegen die russischen Anleihen in Deutsch
lang ist mit Erfolg geführt worden der deutsche Markt
hat eine Entlastung von russischen Werthen ohne allzu
empfindliche Verluste erfahren da der Augenblick insofern
gü stig gewählt war als Rußland im Begriff steht einen
neuen Staatspump aufzunehmen Da derselbe in Deutsch
land wenig Glück haben kann so hat sich Rußland an den
Pariser Rothschild gewandt mit welchem denn auch die
Verhandlungen einen befriedigenden Verlauf nehmen sollen
nachdem Rußland den Juden einige Erleichterungen zuge
standen hat

Mittlerweile hat trotz oder vielleicht in Folge dieses Feld
zuges die Kriegsbesorgniß in Deutschland wesenlich abge
nommen und in der nächsten Zeit wenn nämlich Kaiser

Wilhelm und Kaiser Franz Joseph in Gastein und Fürst
Bismarck und Graf Kalnoky in Kifsingen sich begrüßen und
dabei natürlich auch über die allgemeine politische Lage sich
unterhalten werden darf man sich sogar auf die lieblichsten
Friedenshymnen gefaßt machen die kaum durch einen Miß
ton gestört werden dürften

Die franzöfischen Kammern haben ihre Session glück
lich beendet freilich nicht ohne in letzter Stunde noch
mehr der Noth d h dem Druck der öffentlichen Meinung
richtiger der Meinung der lärmenden Parifer Patrioten
gehorchend als dem eignen Triebe den famosen Probemo
bilmachungsplan angenommen zu haben Es sind nur drei
Armeecorps bezeichnet von denen eins in der zweiten Sep
temberwoche zur Probe mobil gemacht werden soll Es
liegt auf der Hand daß schon so viel Komödie im Spiele
ist Denn im Ernstfalle wissen nicht drei Armeecorps
Wochen lang vorher daß eins von ihnen bis zu dem und
dem Tage die Mobilmachungsordre erhalten werde Die
ganze Armee muß jeden Tag auf solch einen Befehl ge
faßt sein Es ist nur anzunehmen daß die drei Armee
corps sich für die Komödie gut vorbereiten und so das
Komödienhafte vermehren werden Wehe den in Betracht
kommenden Truppen wehe der Armee aber doppelt wehe
Allen wenn sie mißlingt Für dieses unerquickliche Dilemma
hat Frankreich Herrn Boulanger zu danken der übrigens
auch in letzter Woche durch allerlei Thorheiten von sich
reden gemacht hat

In Belgien ist die Ablehnung der allgemeinen Wehr
pflicht in Folge einer herben Kritik welcher General van
der Smissen den Ablehnungsbeschluß der Kammer unter

allgemeines Gesprächsthema während der Woche
gewesen

In England hat die Verhängung des Ausnahme
zustandes über fast das ganze Jrwnd viel böses Blut
gemacht selbst bei Denen welche die Zwangsbill befür
wortet hatten Man hält daher nochmehr als schon bis
her der Fall gewesen eine Reconstrnktion des Kabinets
für nothwendig und eine solche ist auch sehr wahrscheinlich
Man verlangt von den liberalen Unionisten daß sie durch
Uebernahme von Kabinerssitzen die Verantwortlichkeit für
ihre Parlamentsvota von dem Lande übernehmen Viel
besprochen wurde in unserer Berichtswoche die glän
zende Flottenrevue bei Spithead mit welcher die Fest
lichkeiten des Regierungsjubiläums ihren endlichen Ab
schluß gefunden haben

Als ein bedeutsames Ereiguiß verdient zum Schluß
noch registrirt zn werden daß man im Vatican es für
opportun gehalten hat officiell die römische Frage zu lan
ciren Die offizielle Sprache klingt nicht eben versöhnlich
Aber der vaticanischen Diplomatie gerade wenn einer
dient die Sprache mehr zur Verhüllung als zur Mit
theilung der Gedanken

Die Germania ist ganz außer sich vor Entrüstung
darüber daß an dem Sohne des Prinzen Waldemar
von Dänemark die Tause nach evangelischem Ritus voll
zogen worden ist Die Hauptsache jammert das Blatt
ist nunmehr jedenfalls festgestellt Der Sohn der katho
lischen Prinzessin Waldemar der Enkel des katholischen
Herzogs von Ehartres und Großneffe des katholischen
Grafen von Paris des Chefs des Hauses Orleaus Bourbon
ist nach protestantischem Ritus getauft worden Von
orleanistifcher Seite ist mehr als ein stillschweigender Konsens

zur öffentlichen Aufnahme des Prinzen in die evangelisch
lutherische Religionsgemeinschaft gegeben worden
Eine evangelische Kirche scheint bei der Germania
nicht zu existiren sondern nur eine evangelisch lutherische
Religionsgemeinschaft Wir verargen der Germania be
merkt die Nat Ztg zu obigem Falle keineswegs ihren
Verdruß über die Taufe des jungen Prinzen nach evan
gelischem Ritus Aber wenn dieselbe als eine Ungeheuer
lichkeitdarstellt daß der Sohn der katholischen Prinzessin
Waldemar nach protestantischem Ritus getauft worden
ist so sollte sie nicht übersehen daß es sich zunächst
doch um den Sohn eines evangelischen Vaters um einen
Prinzen des seit Jahrhunderten evangelischen dänischen
Königshauses handelt Hat die Germama vergessen daß
der Graf von Paris und der Herzog von Chartres selbst
Söhne einer protestantischen Mutter sind Und doch hat
seinerzeit Niemand in evangelischen Kreisen ein ähnlich
wüstes Geschrei erhoben daß dieselben in der Religion
des katholischen Königshauses getauft und erzogen worden
sind Was aber den Katholiken recht ist wird auch für
die Protestanten billig sein So lange die ultramontane
Presse fortfährt ihrerseits die evangelische Kirche in der
Mischehenfrage als eine völlig rechtlose darzustellen und
für die katholische Kirche ausnahmslos gleichviel ob Vater
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oder Mutter protestantisch sind die katholische Taufe aller
evangelischen Kinder aus Mischehen in Anspruch zu nehnM
so lange kann von einem wirklichen konfessionellen Friedens
nicht die Rede sein
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7tDas hochofficiöfe Journ de St PstetÄ äußert Ach

über die Angriffe welche in Deutschland gegen die russi
schen Fonds gemacht werden die gerade angefangen hätten
nach einer ausgezeichneten Aufnahme die die Konversion
der russischen Bodenkredit Pfandbriefe Munden habe Die
Argumente die man geltend mache seien gänMch hinfäAg
Eine panflavistische Finanzpolitik des Ministeriums exntire
nicht Der Vorschlag die Goldobligationen in Päpieröb
ligationen umzuwandeln stehe dem Ministerium fern es
sei ein Vorschlag in den Zeitungen Ebenso falsch sei es
daß seitens der Finmizverwaltung in Deutschland russische
Fonds aufgekauft würden Niemand Würde ein Haus be
zeichnen können das einen solchen Auftrag Hätte

Das Journal de St Pstersbsurg sagt in weiterer
Ausführung ferner Ebenso wenig begründet fei die Be
hauptung daß der Ukas vom 15 März über das Grund
eigenthum von Ausländern das Vorspiel von Angriffen
auf deutsche Interessen durch die Finanzverwaltung Ruß
lands sein würde Die Thatsachen bewiesen das vollstän
dige Gegentheil Sei etwa die Konvertirung der Bvden
kredit Pfandbriefe ein solcher Angriff Der Eifer desn
deutschen Marktes für die Konvertirung zeige das Gegen
theil Die Direktionen der Kursk Charkow und der Afow
und Lozow Sebastopol Eifenbahn Hütten bei ihren Obli
gationen den Abzug von 5 pCt machen wollen Der
Staat habe das sofort verhindert Das Journal weist
serner darauf hin daß für verschiede e auswärtige An
leihen die Zahlung in Gold statt Silber wozu man nur
verpflichtet sei fortdauere obschon die Differenz eine sehr
erhebliche sei

Was das Journ de St Petersb sagt das klingt
recht schön und würde vielleicht den beabsichtigten Effekt
wenigstens in beschränktem Umfange erzielen wenn das
Gesagte erM genommen werden könnte und ernst auch für
deutsche Interessen gemeint wäre Daß aber der Verfasser
der Note felbst an die Ernsthaftigkeit seiner Ausführungen
nicht recht glauben mochte geht wohl am deutlichsten aus
seiner Exemplifikation auf den bekannten Grundeigenthums

Ukas vom 26 März d I hervor Dieser Ukas ist in
ganz Deutschland als ein Rechtsbruch aufgefaßt worden
und gilt auch in Deutschland als ein Glied der Kette der
gegen deutschen Besitz deutschen Handel und deutsche Ar
beit gerichteten Maßregeln Auch die Post äußert sich
in diesem Sinne und bemerkt dazu Das Journal de
St Petersbourg hst die deutschen Zeitungen nicht auf
merksam gelesen wenn es keine Erklärung für die Angriffe
findet welche in Deutschland gegen die russischen Fonds
gerichtet werden Es ist laut und oft genug gesagt worden
und sei hier zur Aufklärung des Journal de St Peters
bourg wiederholt Die Rechtsverachtung welche in dem
Ukas vom 26 März liegt hat das Vertrauen Deutsch
lands zur Sicherheit russischen Besitzes ob immobiler
oder mobiler Natur auf das Tiefste erschüttert und
dies hat zu Erörterungen geführt welche den russischen
Credit in seiner heutigen fragwürdigen Form erscheinen
lassen Von diesem Gesichtspunkte aus Hat der Ukas vom
26 März nützliche Folgen gehabt ohne ihn genösse der
russische Credit möglicher Weise noch des blinden und
unverdienten Vertrauens welches ihn in leider zu hohem
Maße zum Schuldner Deutschlands gemacht hat

Wenn deutsche Amtsgerichte den Vormündern empfehlen
die in russischen Papieren angelegten Mündelgelder durch
andere Papiere zu ersetzen so handeln sie nur im Inter
esse der Waisen und die Post hatte gestern Recht
wenn sie von diesem Vorgehen sagte es läßt auf ein
erleuchtetes Erkenntniß der im Ukas vom 26 März ent
haltenen tiefen Rechtsverachtung schließen
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5 Der Pariser Gemeinderath hat beschlossen das Sterbe

haus des Revolutionärs Blanquai Nr 25 Ävenue d Jtalie
durch eine Gedenktafel auszuzeichnen und dieser großen
Verkehrsader im Südwesten von Paris den Namen des
Gefeierten zu geben Ferner hat der Gemeinderath einen
Antrag angenommen Vertreter der Gemeinden Frankreichs
zu einem Kongreß nach dem Pariser Stadthause zu be
rufen um die Bande zwischen Hauptstadt und Provinz
fester zu knüpfen und einen Bund der Gemeinden vorzu
bereiten

Eine amerikanische Gesellschaft will der Stadt Paris
ein Denkmal Washington s und Lafayettes zum Geschenke
machen das 1889 enthüllt werden soll

John Taylor der greise fanatische Mormonenpapst
ist gestorben Er hatte das Institut der himmlischen Ehe



besuchte am Abend die bei der Gräfin Lehndorss stattfin
dende Soiröe An dem gestrigen Diner hatte auch noch
der österreichische General Ritter theilgenommen

Der Kronprinz von Griechenland ist heute in
Berlin eingetroffen

Der Statthalter von Elsaß Lothringen Fürst H ohen
lohe trifft am Sonnabend in Wildbad Gastein ein

Professor Lujo Brentano in Straßburg hat
den an ihn ergangenen Ruf an die Universität zu Wien
angenommen

Viel besprochen wird die angebliche Zurückberufung
des Leiters der ostafrikanischen Gesellschaft des Herrn Dr
Peters Erst hieß es Dr Peters werde auf Veranlassung
des Auswärtigen Amts zurückberufen Das wurde bald
darauf dementirt ebenso daß Dr Carl Peters seitens der
Gesellschaft zurückberufen werde Demgegenüber hält aber
der Hamburger Correspondent die Behauptung aufrecht
daß Dr Peters zurrückkehre und daß die Rückkehr nicht
freiwillig erfolge Das Dementi sei um so weniger zu be
greisen als Dr Carl Peters dem Reiche bisher die meisten
Schwierigkeiten auf colonialpolitischem Gebiete bereitet habe

Soweit dem ferner Stehenden ein Urtheil möglich ist
scheint es allerdings als ob Dr Peters zuweilen etwas
zu eigenmächtig vorgegangen sei

Brückeneinsturz Die Herzogin von Edinburgh voll
zog am 25 d in Bembridge auf der Insel Wight die
Taufe des neuen Rettungsbootes Queen Victoria Lei
der ereignete sich bei der Besichtigung des Boothausesein
Unfall indem die nur zu diesem Zwecke hergestellte Brücke
als die hohe Gesellschaft darüber ging einstürzte Alles
glaubte die Herzogin und der sie begleitende Prinz Hein
rich von Battenberg seien ins Wasser gefallen Beide ka
men jedoch mit dem bloßen Schrecken davon

Eine Feuerwerks Explosion im Sternecker
zu Weißensee fand am Montag Abend statt Es war
gegen 11 Uhr und das vieltausendköpfige Publikum welches
zu dem Benefiz der im Weißensee Etablissement angestellten
Pyrotechniker erschienen war folgte mit Aufmerksamkeit
dem Feuerwerks Schauspiel der Beschießung von Paris
als plötzlich nach der Terrasse für die Zuschauer welche
am See gelegen ist ein Feuerstrahl schoß An einem
Tische der Terrasse saßen einige Herren worunter der
Gastwirth Cuvö Dieser letztere ist nun schwer verunglückt
indem ihm eine Eisenplatte gegen den Kops flog und das
Kinn zerschmetterte Nach den Berl Blättern war es eine
Bombe die an diesem Abend explodirte Es erscheint
darum geradezu wie ein Wunder daß das Unglück keine
größere Ausdehnung genommen hat Die Bombe von
großem Umfange die Röhre hatte 30 Centimeter im
Durchmesser war mit mehreren Pfunden Sprengstoff
gefüllt Man grub die Röhre am Ufer des Sees und
zwar m unmittelbarer Nähe des Publikums in die Erde
und hierin liegt eine Fahrlässigkeit die vompyrotechnischen
Standpunkte aus unverzeihlich ist Quetschungen und dgl
haben viele Personen erhalten Eine Eisenplatte aus
einem Stück des aufgerollten Cylinders bezw Mörsers

barer Zeit opfere sie interessirt sich für nichts Anderes
Otto unterdrückte ein Lächeln Frau v Reizenfeld war
als die vergnügungssüchtigste Frau der Stadt bekannt
Ich halte Fräulein Dülmer nicht für oberflächlich sagte

er Zu seiner Ueberraschung ließ sich dicht hinter ihm das
klangvolle Organ der Tochter des Hauses vernehmen

Wofür sich Fräulein Dülmer bestens bedankt Zugleich
rieselte Liesbcth s Lachen auf Florentine setzte sich neben
ihre Tante kreuzte die Arme und sagte heiter Schade
daß wir n cht zeitig genug herbeikamen um mit anzuhören
auf welche Veranlassung mir der Herr Doetor ein so glän
zendes Zeugniß ausstellte Hast Du Dich vielleicht über
meinen Mangel an Verständniß für Poesien der Gegen
wart beklagt Tantchen Ich verwette meinen schönsten
Fächer gegen diese Rosen daß hier von Poesie die Rede
war Giebt es nicht dort ein schwarz weißes Zeugniß
dafür Sie warfeinen nachlässigen Blick auf das seitwärts
gerückte Tischchen das noch mit den Einladungskarten bedeckt
war und streckte die Hand darnach aus Verwettet Das
sind ja Deine Werke Liesbeth die unterschreibe ja auch
ich Tanzen sich schön machen Gasbeleuchtung und
Pariser Blumen das ist unsere Poesie

Ihre sprühende Lebhaftigkeit blieb nicht ohne Eckio Otto
ging in leichter Weise auf das muntere Wortgeplänkel ein
Liesbeth ließ es auch nicht an Schlagfertigkeit fehlen Nur
Frau Bertha der dieser Ton einem Unterbeamten ihres
Bruders dem Fabrik Docktor gegenüber ganz unpassend
erschien hüllte sich in mißfälliges Schweigen das die
jungen Leute nicht störte Erst der Wiedereintritt der
Sp eler setzte dem Kreuzfeuer gegenseitiger Neckereien das
Ziel Der auswärtige Gast entschuldigte sich die Damen
so lange vernachlässigt zu haben daß ihm jetzt nur kurze
Frist bis zum Abgang des Zuges bliebe Inzwischen ver
schwand Florentine erschien dann zum Ausgehen gerüstet
unter der Thür und rief hinein Ich begleite Papa um
noch etwas frische Luft zu schöpfen

Es war ein frischer Oktoberabend noch eben hell genug,
um die Fülle alles Farbigen zu zeigen womit der Laub
wald Abschied nahm Der Weg zum Bahnhof führte
zunächst durch den vom Erker aus sichtbaren Park Otto
der an Florys Seite den älteren Herren folgte ließ eine
der Bemerkungen fallen die so leicht über die Lippen
kommen wenn das wandelnde Leben der Natur sich dem
Blicke aufdrängt

Daß Alles stirbt und vergeht hat mich nie verstimmen
können antwortete das junge Mädchen im Winter aber
im eisigen Winter kommt mir immer ein Lied in den
Sinn das ich einmal las wenn darnach nun kein Früh
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5 Fahre wohl
Erzählung von A Godin

Frau Bertha sah sie staunend an Natürlich sagte
sie leichthin und wendete sich zu Flory Es wird etwas
später gegessen heut ist ja Dein Kränzchentag soll
ich Dir früher serviren lassen Ich werde Dich entschuldigen

Ich bleibe hier sagte das schöne Mädchen kühl es
wird Papa angenehmer sein

Ein kaum merklich spöttisches Lächeln huschte über das
seine Gesicht der Dame doch machte sie keine weitere Be
merkung und begann sich auf das Liebenswürdigste mit Lis
beth zu unterhalten

Gegen zwei Uhr traf der Hausherr in Begleitung seiner
Gäste auf der Villa ein die Herren kamen von einer Be
sichtigung der Fabrik Commerzienrath Dülmer war ob
gleich ein Fünfziger noch ein sehr stattlicher besonders
gut gebauter Mann mit offenem einnehmenden Gesicht
das ihn wenn er heiter angeregt ward weit jünger er
scheinen ließ Wer im Entziffern jener Linien erfahren
war die nicht nur zwischen Zeilen sondern auch zwischen
Zügen stehen entdeckte um Mund und Augen einen leisen
Schmerzenszng der sich in Augenblicken der Einsamkeit
stark genug vertiefen konnte um den Ausdruck dieses
Kopfes ganz und gar zu verwandeln

Heute zeigte sich der Commerzienrath in bester Stimmung
und erwies sich seinen Gästen als heiterer Wirth Auch
seine Schwester erschien von ihrer einnehmendsten Seite als
Vorsitzende der fein geordneten wohl besetzten Tafel des
im modernen atten Stil ausgestatteten Speisezimmers war
Frau Bertha so ganz an ihrem Platz daß sie offenbar
auf den fremden Gast größere Anziehungskraft ausübte
als die schöne Tochter des Hauses welche zu seiner Linken
saß Freilich verhielt sich Florentine ziemlich schweigsam
während Lisbeth ihr lebhaftes Geplauder freigebig genug
austheilte Da Wünsche sich zuweilen erfüllen saß Otto
Elmen neben ihr und unterhielt sie so angenehm daß sie
sich nicht vorstellen konnte von welcher unliebenswürdigen
Seite ihn Flory wohl kennen mochte Davon war heute
übrigens nichts zu spüren im Gegentheil sprach der Dok
tor so ward Elmen hier geruseu Flory welcher
er gegenüber saß wiederholt an ohne von ihr andere als
kurze Antworten zu halten Sie hatte ihren schweigsamen
Tag launisch war das verzogene Glückskind von jeher
gewesen dachte Lisbeth Aber auch Frau von Reizenfeld
nahm den Interessanten durchaus nicht in Beschlag man
überließ ihn ihr völlig womit sie sehr zufrieden war

Der Kaffee wurde im Glas Erker eingenommen der für
acht bis zehn Personen ausreichenden Raum bot und

jetzt wo die Nachmittagssonne auf dem farbigen Laube
spielte einen wunderschönen Ausblick gab Trotzdem ließen
sich die Herren dort nicht lange fesseln indem Dümler
der seines Geschäftsfreundes schwach Seite kannte diesem
und dem Director vorschlug in seinem Zimmer eine Cigarre
zu rauchen und einen Satz 1 iwmbrs zu spielen Als Otto
der weder rauchte noch spielte mit den anderen Herren
zugleich aufstand um sich zu verabschieden sagte Florentine
schnell

Wollen Sie uns im Stiche lassen Herr Doctor
Ehe Elmen geantwortet hatte kam der Comerzienrath

ihm zuvor Bewahre Der Jüngste gehört zu Recht
den Damen In einer Stunde holen wir Sie hier ab
Doctor unseren Gast nach der Bahn zu bringen
Otto legte schweigend seinen Hut aus der Hand
Komm Liesbeth rief Florentine nach einem Blick auf

sein Gesicht ich zeige Dir die neuen Thumann s Sie
schob ihren Arm in den der Cousine und zog die ungern
Folgende nach einem Sopha vor welchem ein mit illu
striten Werken beladen er Tisch stand Das ist Dir nicht
ganz recht lachte sie Du möchtest lieber die Tischgespräche
fortsetzen Der Herr Doctor muß aber für das resignirte
Gesicht bestraft werden womit hoher Befehl zum Dableiben
aufgenommen wurde Auch macht es mir immer Spaß
ein tsts Z tsts zwischen ihm und Tante Bertha zu Stande
zu bringen Er ist ihr nicht elüe genug sie weiß nichts
mit ihm anzufangen dann spricht sie Literatur und es
ist vergnüglich das mit anzuhören oder auch anzusehen
ich mache gern Physiognomie Studien

Frau von Reizenseld sprach wirklich Literatur wie
Flory sich ausdrückte das heißt sie machte Elmen Con
plimente über einen von ihm unterzeichneten Aufsatz den
sie in einem Journal gelesen hatte Wie wird es Ihnen
nur möglich sagte sie nach geisttödtendem Tagewerk so
viel Frische übrig zu behalten um in Ihren Mußestunden
geistreiche Sachen zu schreiben

Vielleicht betrachte ich das was Sie meine Mußestunden
nennen als meine eigentlichen Arbeitsstunden gnädige
Frau Uebrigens ist kein Tagwerk geisttödtend sobald es
einem nützlichen Zweck entspricht

Pedant dachte Frau Bertha und besann sich wovon
sich nun sprechen ließe Die Bücher welche Sie uns
empfohlen sind sehr interessant sagte sie verbindlich
Leider konnte ich bisher nur darin blättern gesellschaftliche

Anforderungen kosten soviel Zeit und wo junge Mädchen
im Hause sind herrscht das Aeußerliche vor Ich bin keine
Freundin der großen Welt ein intimer Kreis ein gutes
Buch fesseln mich weit mehr als das gesellige Treiben
dem ich nur meiner Nichte zu Liebe den besten Theil kost

als CardinGMnkt HU Mprmoncn Religlon hingestellt und
jeden Ausgleich mit der Unionsregierung zurückgewiesen
Er war es auch welcher die Absicht hegte in Mexico ein
neues Zion zu gründen Der To dieses Fanatikers ist
nicht ohne politische Bedeutung Denn gerade jetzt schwe
ben Verhandlungen zwischen dem Mormonenstaate Utah
und der Uniynistischen Regierung wegen Aufnahme in den
Staatenbund Bisher waren alle Verhandlungen geschei
tert da Taylor jedem Ausgleich sich auf das Heftigste wider
setzte die Unionsregierung aber unmöglich einen Staat
aufnehmen konnte welcher die Vielehe fanktionirte

Die Handelskammerberichte über das Jahr 1886 zeichnen
sich sammt und sonders nicht durch einen frohen Ton aus Die
Dresdener Handelskammer macht keine Ausnahme aber sie
glaubt doch am Schlüsse ihrer Betrachtungen einer erfreulichen
Thatsache gedenken zu sollen Es ist dies wie es da heißt

die schon jetzt erkennbare segensreiche Entwickelung unserer
sozialpolitischen Gesetzgebung Wie einerseits die Ar
beitgeber mit verschwindenden Ausnahmen den an sie durch das
Kranken und Unfallversicherungsgesetz gestellten Anforderungen an
Geld und Arbeit willig nachgekommen sind so hat sich anderer
seits unter den Arbeitnehmern mehr und mehr die Einsicht
Bahn gebrochen daß durch diese Gesetze in der That eine Besse
rung ihrer Lage bewirkt die Gestalt von Krankheit Verletzung
und daraus hervorgehender Erwerbsunfähigkeit drohende Sorge
beseitigt beziehentlich gemildert worden ist Auch die Lohnver
hältnisse sind nur in wenigen Branchen zurückgegangen Von
einer großen Anzahl wird vielmehr von mehr oder minder
erheblichen Aufbesserungen berichtet

In einem Handelskammerberichte wird dem Generalpost
meister Stephan zum Vorwurs gemacht daß er gar zu spar
sam sei und in neuerer Zeit anstatt Gummis das billigere
Dextrin für die Briefmarken verwendet Die Klebfähigkeit des
Dextrins ist eine geringere und daher kleben seit einiger Zeit
die Briefmarken nicht so leicht und gut wie früher Gesund
heitsschädlich wie vielfach behauptet worden ist das Dextrin
jedoch nicht

Zum nächsten Zahlungstage sind in der Spandauer G e
wehrfabrik etwa 300 Mann gekündigt worden ein kleines
Friedenssymptömchen Eine Anzahl der gekündigten Arbeiter
hofft in der Lörve fchen Fabrik Anstellun g zu finden welche eine
Lieferung voa 50 001 Repetirgewehren und 50000 Repetir
karabinern für die türkische Regierung übernommen hat

Die kombinirten Rundreisebillets steigen immer
mehr in der Gunst des Publikums Die in den Rundreisever
kehr einbezogenen Bahnstrecken haben jetzt eine Gesammtlänge
von 54171 Km Die Zunahme der abgesetzten Billets gegen
die Vorjahre ist eine enorme Die weitaus meisten Billets
werde für mittlere Entfernungen und zwar von 700 bis 1500
Kilometer ausgegeben nämlich etwa 61 pCt der gesammten
ausgegebenen Billets Die Anzahl der verwendeten eigenen
Kupons betrug 4304443 Stück für 13 258 730 Mark der
Kupons fremder Verwaltungen 3 271 439 Stück mit 10 093 919
Mark Die meisten Billets wurden ausgegeben im Monat
Juli in welchem die Einnahme beinahe 3 000 000 M betrug
Die schlechtesten Monate waren der Januar der Februar und
der November Im Januar wurde beispielsweise nur eine
Einnahme von 365000 M erzielt

Geheime Rath Reuleaux wird sich als Vertreter des
Reichs nach Jekatariuburg begeben wo eine große Aus
stellung stattfindet welche nicht nur industrielle Erzeugnisse
sondern auch wissenschaftliche Gegenstände verschiedener Art um
faßt Für die mineralogisch geologische Richtung ist Herr Geh
Rath a D Sebold ernannt worden und bereits Mitte d M
abgereist Um jedoch auch anderen wissenschaftlichen Theilen

der Ausstellung gerecht zu werden sind von dem Kultusminister
von Goßler Verhandlungen gepflogen worden welche schließlich
dahin geführt haben daß voraussichtlich der mit den russischen
Verhältnissen von seiner Lehrthütigkeit an der Dorpater Hoch
schule her vertraute KömgsbeMer Anthroöolog Professor Stieda
im Auftrage der preußischen Regierung die 9 bis 10 Tagereisen
entfernte Ausstellung besuch en wird

Der Kölner Zeitung zufolge soll die russische Regierung
einen auf die Einführung einer besonderen Steuer für aus
ländische Geschäftsreisende abzielenden Gesetzentwurf
vorbereiten der vornehmlich durch den Konkurrenzneid der rus
sischen Geschäftskreise gegenüber den deutschen Reisenden ange
regt und veranlaßt worden ist

Telegraphische Nachrichten
Hamburg 28 Juli Die Hamburgische Börsenhalle wird

von kompetentester Seite ersucht mitzutheilen daß die Nachricht
es solle in Verbindung mit dem Geschäfte des verstorbenen
Schiffsmaklers Bolten eine neue Dampfschiffslinie zwischen
Hamburg und New Iork errichtet werden unbegründet sei

Paris 28 Juli Zu Ehren des Ministerpräsidenten Rou
vier wird auch hier ein Fenbanket vorbereitet Wie verlautet
würde Rouvier dabei eine Rede halten und weitere Erklärungen
über die Politik des Kabinets abgeben durch welche seine Ant
wortenauf diesbezügliche Interpellationen in der Kammer ergänzt
würden

Paris 28 Juli Bei einem Banket in Havre hielt der
Handelsminister de Heredia gestern eine Rede in welcher er
darauf hinwies daß die Politick der Regierung dahin strebe
auf allen Gebieten das von der Demokratie welche der fort
währenden Kämpfe müde sei geforderte Einvernehmen herzu
stellen Der Marineminister Barbey brachte dann einen Toast
auf die Marine und die Armee aus General Gniny erwiderte
die Armee beschränke sich darauf ihre Aufgabe zu erfüllen
ohne sich mit den inneren Agitationen zu beschäftigen sie werde
unter allen Umständen ihre Pflicht thun Das Land und die
Regierung könnten auf sie zählen

Petersburg 2g Juli Nach Meldungen aus Baku ist der
Brand der Nastaquelle in Balachana gelöicht In dem llycim
Markowschen Reservoir sind gegen 200000 Pud verbrannt
Der Gesammtverlust an bereits gesammelt gewesenem Nafta
wird auf eine Million Pud geschätzt

London 28 Juli Auf einer gestern in Norwich stattge
habten konservativen Versammlung hielt Lord SaUsbury eine
Rede in welcher er sich dahin qussprach daß Egypteu sich jetzt
im Zustande vollkommener Ruhe befinde die Gefahr von auf
ständischen Bauern angegriffen zu werden scheine für das Land
ganz und gar beseitigt Auch mache Eghpten dem Anscheine
nach Fortschritte in der Civilisation welche die Regierung dem
Lande dauernd zu sichern hoffe England habe durch die Nichtrati
fizirung der englisch türkischen Konvention durch den Sultan
Nichts verloren Eghpten habe aber durch die Bemühungen
Drummond Wolff s zwei Jahre Ruhe gewonnen Dadurch sei
aus lange Zeit der mißliche Zustand der Dinge wie er früher
bestanden habe verschwunden Im Laufe keiner Rede erwähnte
Lord Saiisbury auch den befriedigenden Abschluß der afghani
schen Grenzverhaudlungen

Ä MS CtzMMk
Aus Bad Gast ein vom 28 Juli wird gemeldet

Der Kaiser nahm heute Vormittag 8 Uhr ein Bad und
machte um 10 Uhr eine Spazierfahrt auf dem Wege nach
Böckstein Gestern Nachmittag hatte Se Majestät auch
noch den Vortrag des Wirkl Geh Legationsraths v Bü
low entgegengenommen Die Spazierfahrt am Abend un
terblieb des eingetretenen Regens wegen Se Majestät



bestehend fiel mitten im Garten mehreren Damen auf die
Köpfe sie kamen aber mit einer Beschädigung ihrer Hüte
davon An der Stelle an welcher die Explosion stattge
funden hatte befand sich ein Loch in dem man ganz be
quem einen Ochsen verscharren konnte

Zu dem großen Unglück in der Friedenshütte
wird noch vom Mittwoch gemeldet Die Zahl der zeit
weilig brodlos gewordenen Arbeiter wird auf 800 ange
geben In dem neuerbauten Hochofen der erst seit Kur
zem im Betriebe war waren am Mittwoch zahlreiche Ar
beiter mit dem vollständigen Ausblasen beschäftigt Die
beschädigten Tücher der stehen gebliebenen Gebäude werden
schon reparirt Die zerstörte Telegraphenleitung ist wie
der hergestellt Die Aufräumungsarbeiten werden fortge
setzt Die Auffindung der vermißten Arbeiter ist bis jetzt
noch nicht gelungen

Einen heftigen vulkanischen Ausbruch auf
der Insel Galita melden Depeschen aus Malta Dem Kra
ter entströmt viel Lava und der Feuerschein ist aus 40
englische Meilen hin sichtbar

Vereiteltes Dynamitattentat In Märzdorf
bei Schönberg wurde durch die Gensdarmerie unter einem
Schweinestall eine Kiste mil 78 Dynamitpatronen ver
graben gesunden die offenbar von Sternberger Socialisten
stammen Ein in der Schönberger Seidenfabrik bediensteter
Arbeiter wurde verhaftet In Sternberg wurde seiner
Zeit ein Dynamitattcntat ausgeführt

Der Gesundheitszustand König Wilhelms III der
Niederlande giebt dermalen zu den ernstesten Befürchtungen
Anlaß Der Keim der Krankheit des Königs so schreibt man
der W A Ztg, aus Amsterdam liegt in einem langjährigen
vernachlässigten Blasenleiden welches in der letzten Zeit viel
acuter auftritt und dem Könige große Schmerzen verursacht
Hierzu hat sich nun eine hochgradige Nervosität gesellt sowie
ein allgemeiner Schwächezustand welcher natürlich bei dem
hohen Alter des Monarchen derselbe steht im 7l Lebens
jahre sehr bedenklich erscheint Bisher haben die Aerzte es
verstanden durch die alljährlichen Kuren in den Bädern Wil
dungen und Karlsbad die Fortschritte der Krankheit zu hindern
und der Wildunger Kur ist in der Regel eine bedeutende Besser
ung gefolgt Diesmal hat sich die Kur nicht bewährt Am
30 Juni ist König Wilhelm auf Anrathen der Aerzte in Be
gleitung der Königin Emma aus Wildungen nach Holland zu
rückgekehrt und befindet sich seitdem auf Schloß Soest Von
dort kommen immer bedenklichere Nachrichten Es ist bekannt
daß König Wilhelm der Niederlande niemals einen leicht zu
gänglichen Charakter besaß Er liebte seit jeher die Abgeschie
denheit besuchte selten die europäischen Höfe und zeigte sich
seinem Volke nur bei außerordentlichen Gelegenheiten Seitdem
ihm nun das Schicksal das harte Loos beschied der Letzte seines
glorreichen Stammes zu sein hat sich die Melancholie des Königs
mit zeitweilig Besorgniß erregender Nervosität gepaart die sich
in einer allgemeinen Abspannung der physischen Kräfte offen
bart Der König weigert sich den Anordnungen der Aerzte
Folge zu leisten und erschwert dadurch die Aufgabe derselben
In der Umgebung des Königs macht man sich über den Zu
stand desselben auch gar keine Illusionen Auch das königs
treue holländische Volk weiß daß die Tage des letzten Orauiers
gezählt sind Aber der Schmerz des Volkes spricht sich in
tiefem Schweigen aus und kein holländisches Blatt will seine
Leser über Dinge informiren die nirgends mehr ein Geheim
niß bilden

Bei der Abendmahlsfeier im Dorfe Klötzin
war in den Becher anstatt des Weines Lau äs
Fleckwasser gegossen 25 Personen tranken davon ohne

dies zu merken oder den Muth zu haben den Geistlichen
aus den wirklichen Inhalt des Bechers aufmerksam zu
machen Da stellte sich bei dem Ersten Erbrechen ein
und unter den Rufen Wir sind vergiftet folgten der
Reihe nach die Nebligen In der Kirche entstand Tumult
und Entsetzen Der Kreisphysikus Dr Mau wurde so
fort herbeigerufen und konstatirte daß die von dem un
glücklichen Zufall betroffenen Personen längere Zeit zu
ihrer Wiederherstellung bedürfen werden in Lebensgefahr
sich jedoch nicht befinden

Sicherheitszustände in Berlin Das Berl Tgblschreibt Zwei Raubanfälle werden vom Montag gemeldet Der
erste wurde vorgestern Abend 10V Uhr an einem jungen Ehe
paare und den Eltern der Frau in der Nähe des Friedensgar
tens und zwar vor deren eigenem Hause verübt Die Wunden
des Ehepaars mußten von emem in der Nähe wohnenden Ärzte
genäht werden während der 70jährige Vater in Folge schwerer
Verletzungen in das Hospital Friedrichshain geschafft werden
mußte Dem jungen Gatten sind Uhr und Kette Brieftasche
mit Inhalt Hut und Stock mit silbernem Knopf geraubt wor
den Da ein Schutzmann nicht bald zur Hand war so gelang
es den Strolchen zu entkommen Ueber einen zweiten Ueber
fall wird Folgendes gemeldet Der in einer hiesigen Maschinen
fabrik angestellte Monteur S besuchte Montag Abend mit seiner
Frau den Friedrichshain In der Nähe des neuen Hains wurde
derselbe von mehreren Strolchen angegriffen und obwohl sich
derselbe kräftig zur Wehr setzte erhielt er nicht weniger als vier
Messerstiche in das Gesicht und in den Hinterkopf Bei dem
Herannahen mehrerer andrer Spaziergänger ergriffen die Ver
brecher die Flucht und es gelang nicht derselben habhaft zu
werden

Die Singhalesen wurden am 23 und 24 in
Weimar aus dem Schießhausplatze von Hagenbeck aus
gestellt Als dieselben in der Nacht von Sonntag auf
Montag gegen 1 Uhr mit amerikanischer Geschwindigkeit
wieder wegzogen stürzte wie uns geschrieben wird einer
der großen Gepäckwagen welcher mit etwa 300 Centner
Eisentheilen beladen war und dem auf der steilen Chaussee
von der Altenburg herunter der Hemmschuh gerissen war
rückwärts sammt den beiden Pferden nach Zertrümmerung
des eisernen Brückengeländers ungefähr 40 Fuß tief über
die Kegelbrücke in die Jlm Eins der Pferde verendete
bald während das andere zwar noch lebt aber mehrere
Rippen gebrochen hat Menschenleben sind glücklicherweise
nicht zu beklagen

Ein internationales Preisfechten das erste
welches überhaupt in Deutschland stattfindet wird mit dem
8 Gauverbandsfeste mittelrheinischer Fecht Clubs am 30
und 31 Juli in den Lokalitäten des Stadtparks zu Mann
heim verbunden sein

Wohlthätige Stiftun
Kath Dorothea Wespin die

welches auf 350000 bis 400 000 Mark geschätzt wird eingesetzt
und bestimmt daß ein Waisenhaus für Kinder christlicher Kon
fession unter dem Namen Familie Wespin Stiftung errichtet
werde Der Fabrikbesitzer Johannes Haag in Augsburg hat
an Legaten die Summe von circa 500 000 Mark ausgesetzt und
dabei in erster Linie seine Arbeiter und Bediensteten ferner
seine Vaterstadt Kaufbeuren mit 100 000 M für Arme die
Stadt Augsburg mit ebenfalls 100000 M zur Verwendung
für Arme und für Verschönerung der Stadt bedacht Die
Hinterlassenschaft wird auf circa fünf Millionen angegeben

Klöster in England Die englische Gesetzgebung hat im
Jahre 1829 römisch katholische Mönchsklöster verboten Nonnen
klöster aber zugelassen Trotzdem sind nicht weniger als
67 Mönchsklöster errichtet und geduldet worden Diese theils
rücksichtslose theils schleichende Uebertretung der Staatsgesetze
durch die römische Propaganda ist sehr bezeichnend In Preußen
befinden sich mit Kenntniß der staatlichen Behörden über ein
Dutzend Jesuiten trotz des Jesuitengesetzes In Württemberg
nehmen seit Jahren Mitglieder ausgeschlossener Mönchsorden
Kultushandlungen vor Nonnenklöster sind in England und
Schottland allem abgesehen von Irland 232 Eine eng
lische Broschüre Liitisli eouveuts vkst ars tks erschienen
bei dem durch die Geschichte vom reichen Schotten so wohl be
kannten John Kensit London tgroostsr rov 18 schildert an
der Hand urkundlicher Belege die Quälereien denen die Nonnen
in den Klöstern ausgesetzt sind Schon das äußere Aussehen der
Klöster die ganz im Gefängnißstil erbaut sind und in der That
auch außer Refektorien c Gefängnisse enthalten muß stutzig
machen noch größere Entrüstung erregt aber die Thatsache daß
in diesen Klöstern das ganze mittelalterliche Zwangs und Ver
gewaltigungswesen an der Tagesordnung ist da sind die schönen
Bußwerkzeuge im Gebrauch die ä oder 7 schwänzige Katze
eine Peitsche von 5 oder 7 Enden von starkem zusammenge
flochtenen Eisendraht oben mit Stacheln und mit Gewichten
versehen so daß bei jedem Schlag die Stacheln sich tief in s
Fleisch eingraben Da sind eiserne Ringe für Kopf Arme Beine
und Leib an deu Innenseiten mit Stacheln versehen Da ist
die Nuß ein Instrument zusammengesetzt aus 2 Holzstücken
an denen je 5 eiserne Spitzen angebracht sind Mit dieser Nuß
werden den Nonnen die Stigmata oder die 5 Wunden Christi
auf jede Hand oder auf die Stirne gedrückt Die Broschüre be
weist ferner daß Nonnen oder Novizen gegen ihren Willen im
Kloster zurückgehalten eingekerkert werden Hunger leiden müssen
auf den bloßen Leib gezüchligt werden in der Gegenwart des
priesterlichen Beichtvaters Sie werden mit Gewaltmitteln ge
zwungen ibr Vermögen dem Kloster zu vermachen ein Vor
gehen daß man im gewöhnlichen Leben einfach mit dem Namen

Raub bezeichnet und mit Zuchthaus bestraft Die geschlecht
lichen Vergehen zu denen manche Nonnen durch ihre unver
heirateten Beichtväter in deren Hand sie gegeben sind ver
führt wurden wollen wir nur andeuten Die Broschüre ver
langt energisch daß das helle Tageslicht in die Klöster einge
lassen und dieselben von Staatswegen von Zeit zu Zeit revidirt
werden Man sieht es giebt auch heutzutage noch Kloster
geheimnisse furchtbarer Art Und diese Klostergeheimnisse sollen
nun auch bei uns wieder eingeführt und die freie römische
Kirche wie die Kirchliche Korrespondenz bemerkt ohne jede
Staatsaufsicht wieder etablirt werden

ÄMeskÄezOtr
Stadt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 1t 1 Uhr unentgeldlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintr ttsgeld von S0 Pfg
verein junger iseuhiindler Ab 9 Uhr im Holet zum Kronprinz
Techniter Berei zu Halle a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PlattdutscheVcree ignng TosammenkunftKlock3 im Alteuburger Hof
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Tchüiiler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9j in Reif s Restaurant
Gewerk Vrreius Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestunde w der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 8z Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Ruderclub Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe

Kirchliche Anzeige
Domkirche Sonntag Abend 6 Uhr Herr Pastor v Zahn

aus Stuttgart
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Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
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Berliner Börse vom 28 Juli
Die Wirkung der Erklärung de ,5

auf die Börse war sehr gering die Contrennne
gen in kleinem Umfange vor im SonsttWK wurden Vetkäufe Ä
Kassasachen fortgesetzt Der Montanmarkt blieb rest wenngleich
einige Schwankung zu verzeichnen ist Deutsche Fonds gefräg

Produktenbörse Berlin 28 Juli iAZiMk nstige Erntenych
richten stark angeboten und in weichender PreisÄchmng loko 170 bis 183
M September Oktober 153 bis 154,50 bis 1M75 M Roggen
loko fast ganz vernachlässigt Lieferung bei schx schwerfälligem ffeschäfsgange
weiter im Werthe herabgesetzt loko 113 bis 125 M September Oktober
118,25 bis 118,75 bis 118,50 M H afer Mo iMr feine Waare beachtet
Termine still und im Preise rückgängig lvk 95 bis 130 M September
Oktober 99 bis 99,25 bis 98,75 M Geriie unbeach et loko 105 bis
170 M Riiböl wiederum billiger angeboten ohne besonderer Kauflust
zu begegnen loko ohne Fah M September Oetyber 4H 80 M
Spiritus loko erheblich höher bezahlt Termine sehr fest und ui steigender
Preisrichtung bei schließlicher Ermattung loko ohne Faß 65 M laufende
Monat 64,10 bis 64,70 bis 64,20 M PetroteuM in lustlose
Haltung lokoM September Oktober 21,60 M Mehl wieder
flau tendenzirt Weizenmehl 00 24,75 bis 23 00 M 0 2 ,00 bis
20,50 M Roggenmehl 0 18,50 bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis
16,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben a s bezahlt
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10 0
7 z
5

1

13

48,9c b

180, B

9 ö0 V
44,25 bE
80,10 b

62 60 t
49,50 i G
25,75 bT

85, bG
85, b

135 50 b
87,70 b

103,50 b
165, G
120,50 b
57,60 b

140,50 W
252,25 b

Sisenbahn Priorität Stamm Attien

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Sudbah
Saalbohn
Weimar Gera

0

S

4V
3V
5

3

2V

106 40 b

105,50 bB
105,60 b
86,60 b

JnlSndische Siseubahn Prioritäte v
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warfchau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blcmkeub
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahu I Lm

do 1886

Nachen Mastricht
Tux Bodeubach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz

do 1 n 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsa gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp
Wladikawkas

4V 101, bG
4 101, 0 bG

4V 10l G
4V 103,50 G
4 96,60 b
3V
4

4

it vbligatiouen
4 101, G
5 87,75 b
5 8 50 bG
5 82 75 b
5 103 30 bG
4 74 30 G
3 404,75 G

3 375 50 bB
3 377, bG
S 106 50 i B
4 99,75 bG
4 73 75 G
3 290, G
3 288,90 E
5 59,90 B
4 94,50 G
5 80, b
5 87, bG
3 72,40 G
5 93 75 bG
5 93 90 b

5 102,30Ä40b
ö 102,30a40b
4 80,70 G
4 91, bG
4 89,50 G
5 93,20 b
4 79 1t b

3 63,70 b
3 64, G
5 94,60 0
4 76,75 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

S T 168,50 dB
8 T 20,35 b
8 T 80,70 b
8 T 161,95 b
3Wjl76,75 b

Ausländische Fonds
Dividende 1v86

Aegypt garam 4 75,10 bB
Italien Rente 5 97,80 b
Oil terr Go drei te 4 91 26 B

do Papierrente 4V 65, 0 b
67,20 ldo Subeirente 4 V

Rumän große 8

Russ Eofdrente 106,40 b
do do o4 5 87,80 b

do do 1er 5 87 80 b
do Orient Ari 5 54,20 G
do Prämien 64 5 142 80 v
do do 66 5 136 70 S
do E Brdenkr 5 80,75 bA
do Curi Pfdbr 5 56 VSerbische Rente 5 78,60 bG

Nng Gold s 1000 4 82 B
do do a 500 4 82,70 B
do do 100 4 82 80 B
do Jnvest G A 5 101,80 G
do Papiirrente 5 71,10 b

Juduftrie Atticn
Heivrichshall 8 106,00 B
Dessauer Gasges 12 174, bG
Berlin Anhalrer M 4V 110, bG
Freund konv 6 139,25 bG
Kiuionwe k 2 0, bG
Hall Maschinen 10 210, G
Löwe k Co 10 302, bG
ZePer Moschinen 16 2Z3 60 bG
Frister Nähmasch 4 43,75 5G
Cröllwitzer Paoiei f 15 157, bG
Eilend Catiun 0 74 GLangensalz Tuchs 5 82, B
Glauzig Zuckers z 80 BKörblsdorf 3 87 GKette Elbefchiff 2V 7S, G
Nordd Lloyd neue 5 126,70 b
Vazar dV

erl Aquarium 3 70,75 bG
do Brolfadrik 12 201 bG

Deutsche Edison Ges 5 115,50 bB
reppiner Werke 4 92,50 bB

Nordh Tapeten 4 1 118,50 bG
Thüringer Salin 3 55,75 KG
Westphäl St Pr 5 92,25 bG

Banl Mtie
berliner Kassenv 5 119, B

do Handelsg 3 156, bG
do Maklerver 6 118 90 B

Braunschw Bank 5V
Darmstädter Bank 6V 138,40 bG
Dessauer Credit 7

Deutsche Bank 9 160,50 bB
Disconto Comm 11 194 bG
Dresdener Bank 7V 130 t GGerae Credit 5V 99, G
Geraer Bank 0 80 50 bG
Leipz Creditanstalt 9 171 75 bG
Lechz Diskontog 5V 101 60 G
Magd Bankv 6 109, B
Meining Hyp 40 4 95,80 B
Mittels Creditbank 5 95 BNationalb f Dtschld 85 75 G
Nordd Bank 143 75 G
Oesterr Credit Anst 458 b
Petersb Diskonwb 20 1 ,1, bG

do Internat 13 112 BPreuß Bodenkredit 5V 108,50 dG
Pr Ctr Bd 40 8 136, dG
Reichsbank 6z 1S4 90 B
Sächsische Ban
Weimarische Bank

5V8 112 25 G
0 56, G

Bergwerks uns
AnHalter Kohlen 11 174,90 b
Dortm wiion

68,25 bdo St P Lt L
Dnxer Kohlen 0 35 40 l

70,25 Gdo do conv
Köln Müsen 21, bG
Kön u Laurah V 82 25 b
Lauchhammer 64,50 bB
Sächs Gußstahl 7 122, G
S Th Brannk B 15

do St Pr 5 15
Swlb Zmkhütte 1 31 90 b
do St Pr 5 o 6 104 20 bG

Westeregeln 3 162 bG
Deutsche Hvpothekeu Psauddrics

Anh D Pfandbr S 103 Gdo do 4 103,25 G
Goth Pr Pfandbr I 3V 105,20 b
Meining Hypothbr 4 101,80 G
do Präm Pfdbr 4 122,60 v

Nordd Grdcr Pfbr 5 101,30 G
Pr Bodencr rzb 5 113 10 G
Pr Cent Bod rzv 5

Südd Bodencred 4 101 50 bB

Leipz Börse v 28 Juli
Sächi Rente 3 91, BAltemmrg Zeitz 4V 103 GAußig Teplitz 4V 102 90 B
Buschtiehrad I Em 5 85 75 G
Altenburg Zeitz 8 178, G
Buschtehrader L 121 50 G
Mg D Credit 9 172 50 G
Leipziger Bank 137,50 G
Sächs Bank 5V 112 GDörstewitz Rattm 50 BS Thür Braunk 15 110 Gdo St Pr 5 15 116, G
V S Th P St Pr 50 BZeitzer Par u S A 50 BZuckerrasf Halle 16 110, B
Hall Straßenbahn 5 128, GCröllwitzer Papiers 15



Sonnabend den d M Vorm
N Uhr veMekaere ich nn Gasthof
zum PMW tOMWlLier zwangs

Ie diö borthwette gafften Gegen
stände al

und LastschUtten

S UUtion
Sonnabend den SO d M Vorm

9Vs Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hierselbst t7 ZlZiz m,o6 KW e

t Soha S Bilder n 1 Bierseidel
nzyu sUS ck N lMerichtsvollzieher

Auctiou
An Sonnabend den 3 Juli er

Vorm W Uhr werde ich Geiststr 4S
1 Kleiderschrank
iKomode
1 Tisch luM ns
I eingerichtete Korkschnitz rei n
I Kanarienvogel mit Baner

AWangsweise gegen Baärzahlnng ver
steige ru

MEK e Gerichtsvollzieher

MetiHz sSonnabend den 8 Jnni er Borm
Uhr verkaufe ich Geiststratze 4S

zwangsweise
verschiedene gute Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auctim
Sonnabend den SV d Mts früh

1 z Uhr versteigere ich Geiststr 4S
freiwillig gegen Vaarzahluug

4 Bände 1 4 Meyers Conver
sations Lexikon I Trompete eine
Zither i goldenen Ring

srsilvr Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Sonnabend den SO ds früh itt Uhr

versteigere ich Geiststr 4S zwangs
weise gegen Baarzahlnng

1 Kleiderschrank I Kttchenschrank
3 Bettstellen 4 Stühle 1 Hand
koffer 1 Sommerüberzieher Hem
den 3 Hosen 1 Winterüberzieher
I Uhr n v a mNKtllvr Gerichtsvollzieher in Halle

AuctilM
Sonnabend den 3 Juli er Vorm

11 Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier freiwillig

ZKM 8
iilä Mlmer z
MM Gerichts vollzieher

Auction
im Zwangsvollstr Verfahren

Sonnabend den 3 d M Nachm
SUHr versteigereich am Hafen No

hier MLI eis Geldschrank 1 Aetenschrank
1 Sopha 4 Tische Bandsöge S
Hobelbänke 1 Lastwagen IS fertige
Thüren ea 4 Stück Fnstboden
lager 1 Parthie Bohlen und Bret
ter c

Gerichtsvollzieher

Anction
im Zwangsvollstr Verfahren
Sonnabend den 3 d M Vorm

II Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier AS

I eis Deenpirmaschine 1 Convert
Drnckmaschine 1 Ladentisch mit
Marmorplatte 1 große Mesfing
waage S Sophas 3 Kleidersekre
täre I Bertikow 1 Spiegelschrank
nebst Spiegel 1 Regulator 1 Stck
rothen Satt 3 Meter verschied
Herren Kleidungsstücke 1 Papa
gei c

Gerichtsvollzieher

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir den Alleinver
kauf unserer mit Schutzmarken des König Ungar Handels Ministe
riums versehenen Flaschenweine für SI I1v 1

mjllZi Zk no lick in 6 S ,rlkWeI M v M Zksz ZiO
S 6 MAU s AZ t vz n1

ubetHragvnVhaW zt 6i gniiöklZZun6M nz rf 51
Der Verkauf der Weine erfolgt zu bestimmten laut

amtlichem Tarif festgesetzten Preisen

A j d I IM 1SS7
l iiKsr WÄW lZmtrsI NMrliMr

Zwangsversteigerung
Sonnabend den 3 Juli cr Vor

mittag von tv Uhr an versteigere ich
Geiststrk sze 4Ä hier

2 Sophas A Schreibsekretäre 1
Kommode mit Aufsatz 1 Kleider
sekretär 1 Bertikow 1 Damen
schreibtisch n n v a Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baar
zahlnng

Reriii
Gerichtsvollzieher in Halle a S

ob Leipzigerstr 83

Mit Bezug auf obige Anzeige beehren wir uns unser stets reichhaltiges Lager

in und dvsi R7 des Königlich Ungar LandeS
Central Mnsterkellers geneigter Beachtung zu empfehlen

Der SiÄniKl I k nÄ OvWt z I MMstsrl5sIIei steht mit
den hervorragendsten Producenten der zur Ungarischen Krone gehörigen Länder
in Verbindung und wird ihm aus allen Gegenden das beste Produkt in zweifel
loser Echtheit zur Verfügung gestellt

Preislisten versendet gratis und franko

Wir KM 8und k
neben dem Königlichen Amtsgericht

vn Koeks f iSiZck pSpton
On pSpton kOuiüon
vk i 0cks Spton kiscuitL

VorrätdiA in HgII6 dsi M linkk Drc A potd
xotli ZZi sist Lolonisl v HälA

viitsi DroA Oslio M Or0F In IZilsiidin A döi WÄ Aur I s1 In IZrmslödsn dsi F In Ilstt
stäät dsi HV In Xöldrs dsi Äxotli In I anäsIzsrZ bei I In I,sinikaoli dsi I HViürv
In Uanskslcl dei In ÄN 6rlian8SN döi A Lullte ix Ä

SrmISr M rdrNNMK
Vorzüglichstes Gesundheits und Erfrischungsgetränk reich an Kohlensäure

General Depot für Halle a S bei Herrn

H UKAM KmmM lche 2V
Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige halte stetes Lager von den allgemein be

liebt gewordenen

MriüMr 8WerdrWne UMi HiM
und empfehle denselben den Herren Hoteliers Restaurateuren und Privaten sraneo Haus

zu billigen Preisen

Kmngkmße 20 s

Freiwillige Anction
Am Sonnabend den SS d Mts

Vorm 9 Uhr kommen Geiststrahs 4T
znr Anction nene n getragene Klei
dungsstücke Stiefeln sowie ein fast
neues Bett

Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den 6 August d
Js findet ein
kxtMWA me l llMbükK

statt mit Anichluß nach Altona Kiel
Kopenhagen Cnxhaven und Helgo
land sowohl über Harburg Cuxhaven als
uch ab Hamburg mit Dampfschiff Freia

Zu diefem Extrazuge werdm Retourbillets
zu bedeutend ermäßigten Fahrpreisen und
mit 3wöchiger Gültigkeit ausgegeben

Abfahrt von Halle 11 Vorm
Die Fahrpreise und sonstige Beförderungs

bedingungen sind aus den auf dem Bahn
hofe aushängenden Bekanntmachungen z
ersehen und auch in der Billetexpcditicm
daselbst zu erfahren

Magdeburg den 22 Juli 1887
Königliche Eisenbahn Direktion

m d P U w 5Ludwig Höhne
Zavf ftr ß d Ha

rrozfbors s Kartell
Sonntag den 31 Juli

71 i
ausgeführt von der Capelle des S Königlichen Würtemberg Dragoner Reg

unter persönlicher Leitung des Stabstrompeters Herrn

I Concert in Nachmittag von 3 /z s /z UhrII Concert im Abends 8 11 UhrMff Dutrvv 3 r K WK
M Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt

feiner Wurst und Fleischwaare
täglich frische gek Zunge

ff Hamburger Rauchfleisch
Cervelatwurst

gekochten Schinken rohen Schinken
Filee Ronlade Trüffel n Sardellen
Leberwurst div Rouladen n Braten
geräucherte Rothwurst 5 Pfd 70 Pfg

sowie

sämmtliche Delikatessen der Saison
empfiehlt

F

große Ulrichstraße S7

Gevr Reisekoffer
zu kaufen gesucht Offert u r Ivvv
in der Exped dieses Blattes erbeten

ein wirklich gutes und
leichtlösliches Cacaopulver
wünscht der verlange solches
beim Einkauf oemlligst aus

drücklich als

Anker Sacas
Preis M Pfg 1 /z und 3 Ml die Dose Vorzüglicher
Geschmack großer Nährwcrth mid leichte Verdaulich
keit find anerkannte Vorzüge dieses JabritatS das
in denselben Geschäften zu haben ist welche die so

beliebte Ank r Ghorolird führen

Tägl fr Jauerfche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffelleberwurst
gek Zunge Brauuschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantM Leipzigerstr s

k II N Ä ö WU
SZoK Z att Tsiiterrivdt

1 KI

Pa neue Vollheringe
wirklich prachtvolle fließ fette Waare

empfing soeben

Bärgasse

Zur Beachtnng
Für getragene Kleidnngsstücke ge

tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln u f w zahlt stets die besten
Preise

Markt 26 im rothen Thurm I Tr

Ziehung vom S Juli bis 13 August
Viertel u Achtel Loose sind noch zu haben

Herzfeld s Waaren Credit Haus
Halle a S Bernburgerstr 21

Ladentisch und Regale zu kaufen ges
Offert unt an die Exped d Blattes

Ein hoher Kinderstuhl als Wagen ver
stellbar billig zu verk Schulberg 3 II

VM Skk lMM M1MK ilb
Dienstag den 2 August cr im Rosenthal

KellerM mw WK
Tagesordnung

1 In Sachen Schnabel
2 Kinderfest
3 Geschäftliches

Der Vorstand

Die Bolkswche
befindet sich Brunoswarte R Z 1 DaZ
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Für den redaktionellen und Jnseratenthell verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Rietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große WriWraße Ä geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Nhr Abends
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